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Zelegraphiide Depejdhen.
Gtuttgart, 2. Degember. Fiivt Govtfchaloff ijt hier
ioifen. unb  auf Ginfadung Des Konigs im ©dyloffe
igitiegen.
“Witis, 2. Degmber. e Marichali-Pusfivent
mfing bewte Dem mew evnannten biterseichijeh-ungavijchen
Sidajter, ©rofen Beuit, gur Ueberreichung feiner Ulkres
b in fetexlicher ublens.,
Qondor, 2. Degember.  Gvaf Beaconsfield Hat fich
e Wiittag gu einer Aubieny bet dev Kinigin nad) Wind-
: fegeben.
Eﬂ— Dag |, Reuter'jche Bureau” (Rt fich aus Konjtan=
ol vont geftern melben, ber tufjifche Boticajter, Fibeft
inff, habe Savfet Pajcha evtléixt, die tuffiichen Tvup-
niven Bulgavien und Rumelien gemdf den Bejtim
en Des  Berliner Bevtrages vdumen, bie Riumung
imopel8 und Thraciens wittbe abhingig gemacdt wevbert
it Annahute eined definitiven Bevtraged feitens Dbev
e, Biivit Donduboff-Korfafoff fei bemiift, bev bulga-
i+ Wi Ygitation Ginbalt zu thun.
b flom, 2. Degember. Su Folge einer Vexfiigung dev
it e find alfe Barfanti-QMubs, bdeven Zafl etwa 30
8 i, gejohlofjens wovden.
D 4 IRosfan, 2. Degember.
0= gy 10 Uy Dier eingetvoffen.
¢ Qufore, 2. Dejember.  Dev Miajor Cavagnari way
I 4 2 Ranonen jur Bfichtigung Des Afridiftammes abmar-
% i, weldyer den englifchen Provianttvansport angegriffen
i hie.  Gin Theil ded Stammes unteviwarf fich, ber Reft
e sevipuengt, Die Befejtigungen auf Dem Anfhihen bes
= Fibibagipafies find vafivt und find dajelbft ftarte Waden
it worven. Ve Khpberpaf ift et bis iiber Datfar
9 Saug fichergeftellt.

Saifer Aleyander ift geftern

o  Wgeorduetenhand (Sigung vom 2. Degember).

L S ber Geutigen Siung trat dad Haus nach der Wit
b g bes Puifidenten, Daf ein Oefegentourf, betr. ven
5 uf der Homburger Gifenbafhn eingegangen fei, in bie
i Berathung des Gefegentwurfs, betv. die Vildung
= Waffergenoifenidhaften. Der Aby. Biefenbac
8, ive fich Dauptidchlich gegen das Primgip ves Gefetzes,
fies filr die Genoffenidafien de unbevingte Solibarhat
w fituive.  Diejes Primip fet iiberhaupt fitv alle Genoffens
iften verderblich, Deven Betvieb nicht umter unbedingter
— Btstontrole jtehe.  Der Genoffenfdyafter itbernehme bie
Silibaxgaft fiiv die Gejchiftsfiihrung etnter Berwaltung, auf
dihe e foit gav feinen EinfluB itben fonme. Wenn biefes
il iy nicht aus dem Gefese entfernt werde, milffe er und
e Partet gegen dad ®efety ftimmen. Dey Abgeorditete
ft O Gellwits benwerfte, ev begriige die Borlage al8 cinen

weiteren wichtigen Schritt in der Entidelung unfered Waffer-
rvecht8 mit Freuven, glaube aber dod), daf eine Fommiffarijche
Berathung evhebliche Berbeffevungen in den Specialbeftim-
mungen beg Cntrour8 Gevbeifithren werde. Dev Adg. Wiffelinct
trat Dauptfachlich den AusfiiGrungen bed Abg. Biefenbach
entgegen, Daf die Solibarhaft ben freien Genoffenichaften
qum Berderben gereichen milffe, wibrend ber Abg. Frhr.
pon Schorl ALt dent it Deg Abg. Biefenbach
theilte und auferdem nody mandperlei Aenberungen in ben
Gingelbeftimmungen bed Gefeties dem Eridgen ber Kom-
miffion anfeimgab. Sowie bdie iibrigen Rebner begriifte
aud) ev Ddiefe Abjchlagsahlung auf die RKobififation bed
gefammten Waffevrechts mit Freuden, obgleich) ev die Ueber
Diiufung ded Daufes oudh in biefer Seffion mit Den iwich-
tigiten Borlagen beflage. Der Abg. Parrifiug fprach die
Mieinung aus, baf der Abg. Biefenbach feine abjprechenden
Usthetle itber bie Genoffenichaften nur mit jeinen Criahrungen
in Ditffelvorf begriinde. Diefe feien aber dodh nicht maf-
gebend. Die fallivte dovtige Genofjenichaft Habe den won
affen  andeven ®enoffenicaft foef Srunbdid
entgegen gebanbelt und jahrelang alle Wavnungen unbe-
adgtet gelafjen. Die von ben bem Abg. Biefenbach aus
iefen Thatjadpen gesogenen Schliiffe felen affo in threv Al
genteinfeit nicht richtig.

Der Minifter fitv die landivicthicoftlichen Angelegen-
feiten Dr. Frieventhal wies bavauf hin, daf er mit diefer
Borlage einent bei Bevathung des Walbfchutgefetzes gegebes
nen Berfprechen nachfomme, freien Genoffenjchaften in ge-
wifjern Peafe dag Recht der juriftijhen Pesfonlichleit au
verleihen. b bavon proftifh werde Gebrauch gemadht
wexden, fonme et felst nicht enticheiden, obwohl ev jugeben
miifie, daf unfere Hhpothelengefetgebung grofe Schivieri-
feitenn in Diefer Hinficht biete. Die Reglerung fet gern be-
veit, wenn man aufier ver Solibarhaft geniigende Garantien
fite bie juriftijche Perfon finden finme, auf diefelbe zu ver-
sichten.  Um jeben ©chaden filr ben Kredit der Genoffen-
{chafter abyuwehren, fei ev Gefeiientiourf, betr. die Lanbes-
tultur-Rentenbanten befiimmt. Gy bitte gewiinfcht, bafp die
Jegelung Ddiefer Watevie nicht von ber bes aligemeinen
Waffervechis getvennt evfolge, aber bdie hervovgetretenen
Sdymievigteiten jhon bet den allgemeinen Pringipten fitten
bies evforderlich) gemacht. Die grofe Frage, wem das Wai-
fer gebbre, miffe tm Bujammenbang mit unfever gangen
Givilgejeygebung und bdilvfe nicht bei Gelegenheit eined Poli-
seigejeted aur Entideidung gebracht wevben. Der Abgeord-
nete Dr. Meiquel evfannte die Tenbeny diefer Votlage, bem
Eleinenn und mittleven ®runbdbefis, namentlich in den weft-
lichen Provingen, duvch die Bilbung von Genoffenichaften su
$iilfe su fomumen, al8 eine feiljame an. Dagegen glaubte
er, bafi hier die Solidarhoft nicht evforderlich fei umd bie

Biloung diefer Genoffenichaften fehr Ginbern werde. WMan
tinne vielleicht eine Beftimmung tveffen, daf ber Glaubiger
nicht blog angewiefen fetn jolle auf dag Vermigen der Ge-
noffenfchaft, weldyes oft 3. B. bet CEntwifferungsanlagen
werthlod fei, fondern et folfe Gejugt fein, Big gur Decung
per Schuld nac) Mafigabe dev Beitvagspflicht Umlagen auf
die Genoffenichafter ausfcjreiben ju lafjen. Diefen Aus-
fithrungen gegeniiber wied der Staats-Miniftey Dir. Frieben-
thal davauf bin, daf ev Staat, wenn ev Hinftlic) juviftijche
Perfinlichleiten {dhaffe, audy die ndthigen Gavantien gemih-
ven miiffe, bamit mit diefer Organifotion fein Mifbroudy
aefhebe.  Nach einigen Bemerfungen ded Abg. Biefenbach
mwutde die Borlage an eine Kommiffion wvor 21 Mitgliebern
peviviejen.

Davauf trat dag Haug in die erfte Bevathung bes
Gefeientwuris, betveffend bie Grrichtumg von Landestultur-
Rentenbanken.

Abg. Wijfelind beantragt die Ueberweifung bev Bor-
lage on Diefelbe Kommiffion, welche den eben evledigten
Gntwurf ju berathen DHat.

Der Antrag with angerontuen.

Der dritte Gegenf ber Tag g, Die Dritte
Bevathung Des Oefetentwuries, Detreffend bie Feftitellung
eines Nactvages sum Staatshaushalisetat fiiv dag Sahy
vom 1. Aptil 1878 big 1879, wird mit grofer Wajoritit
angenommen.

Bierter Gegenftand der Tagesordnung: Crite Bevathung
e Gefeentiourfes, Betveffend Abknberuntg der gefelslichen

Jejti iiber die Bujtdnbigleiten Des Finamyminijters,

peg Minifters fiiv die lanbwirthichaftlichen Angelegenfeiten
und des Minifters fiiv Handel, Gewerbe und sffentliche
Arbeiten.

Nad) lingerer Debatte wird ein Bervtagungdanitag
angenomtert,

Nadite Sigung Dienftag gur Erledigung ded8 NRejtes
ber Geutigen Tagesorbnung.

Berlin, 1. December.

Dem Bunbesrath it ein Oefesentouf, betveffend
dent Schupy nitglicdher Bigel, sugegangen. Derfelbe um=
faft 10 Paragvaphen und lehnt fich an bdie friiheven Ge-
fegentwiitfe an. Sn den Motiven Geift e8: ,Die Bejchii-
bigungen, weldhe fiiv ben Feld- und Gavtenbay, bie Wein-
fultur und bie Fovfiwivthichaft durch Snfetten Hevbeigefithut
wexben, Haben fchon feit Kingever Beit Bevanlafjung gegeben,
bet ber Crmigung der gur Abwehr bdienlichen WMafnahimen
audy die Derbeifitfhrung eined auspiebigeren Schubes bev
durch Snfeftenvertilgung nitglich wivfenden BVigel ng Auge
3u fafferr.  Oie in neuerer Seit eingetvetene Abnabhme bdiejer
Bigel muf gum Theil ofme Bweifel den BVerfolgungen zuge-

it Giinther bon Blicdungen.
e i Guyiflung aus dev Reformationszeit von Fr. Palmié.
ﬁe (Fortfekung.)

2 3 One Beftnnen Hatte fich Quther zu Der Reife, die
7.t ofne Gefaby fiiv ihn war, entichloffen. Gr Gielt fich
" Jaio mebr bagu verpflichtet, al8 er wufte, daf ein groBer
[ il ver Umpuiviedenen fich ouf feine von ihnen mifoer-
+ Hubime Sdyvift ,von ber Freiheit eines Chrijtenmenichen”’
Wb dinen Rechtsbuief fiir ihve Fovdevungen bevief. ,E8
it nidyts, ich mup veifen', evflivte er feinen Freunben in

B lifenbetq, dte ihn baten, feiner zu fchonen. ,Die avmen
“ifplme von Bauern davern wmid). ©ie find im Banne

W Eoavnt- und Rottengeifier, die ifnen vorliigen, dev
Suifey felbft billige ihr aufrithrerijch und mivberifeh Borha-

. Do muf ber Luther felber Hin und dem Thoven fagen,
i bie Taufe nicht Leib und Gut, wie fie meinen, jondbern

= e Geelent frei mache und daf bag Guungelium nur

8 W Giter gemein mache bei demen, Dle folches williglich von

it thun wollen, wie bie Apoftel und Jiinger thaten und

: o o8 Apoftelgefchichte am vierten gefdyvicben ftehet. Sonit
ber uben fie nitl

md Bie ein Lauffeuer aber Batte fich dDie Qunbe vor Lu-

s Retje durc) gany Sachfen und Thitvingen verbreitet.

W alfen ©eiten famen Briefe und Boten von eingelnen

oil- liubnen twie von Stiidten an Lutber mit der Bitte ju evs

“inen, 3u predigen und die Berhiltnifie su ovbnen. Aud)

U alter Sugendfreund Hand Reinede, bder bei feinem

- Ghniegeriofn tn Novdhaufen lebte, hatte einen Brief ge-

~= it und um Qutherd Befudy in Norohaufen gebeten.

e lifelnd Hatte ber Dottor Dev Bitte nachgegeben und Dem

18 e gefchricben: ,Da ith nun einmal wieder buvchd

08 b fabre, fo mag e benn_fem, b;xf; td).uu\‘p gen Slorp;

'teré fujen fomme.  Aber Ddas jage Deinem viel lieben Schiie

) jiofe, baf ev micht grofen Pomp und Umftand meinet-

Lol wmn mache.  Dag’8 nicht [eiben,' fenn man mi'r begeg-

it | al8 fet i ein grofmadptiger Heve oder gar ein Wine

Wimann.  Bin nidht anbevs benn jeder gemeine Chrift,

" i atmey fiindiger Wienjeh, bev wohl viel vt und fehlt,

5 ws mein ©ott miv in Gnaden vevgeben mige. Schoffe

u =

miv nur eine vubige und ftilfe Herberge und einen fein
qottesfitvchtigen Hevbergdoater und wollen dann bie Nord-
Biufer dem Dotfor nodh) einen bejonberen Gefallen thim,
dann mdgen fie ben Jeuten in Stadbt und Land befonnt
twerden laffen, baf er am weifen Sonntage in Nordhaufen
predigen will — eine Kamgel wirh fich fo wobl filr thn fin-

ben.  Am Sonnabend den 22. April will ich in Nordhaujen
von ©tolberg einfafren.  Und bievmit Gott befohlen aufs
Licberfehn!”

Und der 22. April way gefommen. Eine unabjehbave
Bolismenge dringte fich auf ver Strafe, bie von Nordbhaufen
nach Stolberg fithvee, wie vor bem Hagen; denn ed Batte
fich fehnell bie Qunbe verbreitet, daf die Rommenden Gijte
bed Ditvgermeifters wie bed Hanbeldmanns Peter fein wite-
bet.  Sn eimpelnen Gruppen ftanden die Neugierigen bei
etnander, ba8 Greignif des Tages befprechend. Jepit exfcholl
Wagengeraffel; die Wenge fuhr auseinander, um Plag ju
macen. €8 wav bev Biivgermeifter dev Stadt im vier-
fpinnigen Staatdmwagen, ber, wmgeben von einer Bahl Berits
tenet unb bewaffneter Stabtinechte, die Gifte einfolen wollte.
Aufredht fof Here Michael Metenburg in dem Wagen und
Blidte freunblich auf bie guiifiende Menge. Gr Ratte bdie
gtofe Amtstracht mit ber golvemen Kette angelegt. Dem
evften Wagen folgte fogleid) ein gweiter, ouch von vier Pfer-
den gejogen.  In ibm faf der jiingfte Biivger won Nords
Haufen, ber Handeldmann Peter, in veicher, pelzverbrimter
Qletbung. ,Der Brettner wird bei thm wohnen”, flilfterten
fidy bie Bujammenftehenben zu und liifteten auch bov ihum
ehrevbietig Die Rappen, b8 die TWagen in bemt wogenben
Bolfdgewiihl verjdhanben.

LMuf ein reicher Derr feinl” meinte ber Wichter
vont junblidufer Thove, der feinen Poften- heut feinem Weibe
anvertraut hatte, gu feinem Gevatter, Dem Schufter Bod,
ber meben thmt ftand. |, Aber lieber al8 er ift miv doch noch
fein Tochtershen. Schan! da gudt fie eben aud dem Erfer-
fenfter]  ®elt, bie ift jchdm, nicht wahr, Gevatter?  Wir
idh ein junger, febiger Rerl modh, bie und feine anbeve mitfte
meine werden!”

Bum Deivathen gehdven zwel, Thovmavtl” entgeguete
ber ©dyufter furs.

Aber der aufgerepte Thovwaditer liep fih nidht irve
madben, e fannte jdhon feined Freundes Avt.  Aljobald fuhr
e fovts ,Und bal Sdaut hin, Gevatter! Der junge Kerl
neben ihr in bem dumfelbloven Anguge, das ift ber Mineh,
ber ben Hondeldmann aud den Klauen ber RKirvche gevettet
unb dann felbjt mit entflofen ijt. Komn's ihm nicht vevs
penferr.  Wiiv i) ein Wibnd) und Hiitte ich die Wahl wis
fohen !?[ofter und dem Midchen dort ober, idy ginge aud)
buvcyl”

Teil Sht ein Nave feid!” evflang hinter bemt Thore
wart eine tiefe Stimme. Wie ein Kveifel johof der herum
unb fah in das vothe eficht des difen Kellevmeifters vom
Qonigshofe. Ginen giftigen B fthof ev auf den im Ge-
il feiner TWiirde umb feines midjtigen Kbrpevumfanges
tuhig Daftehenben, dann brach) ev mit erhihier Stinume
[08, o Daf e8 weit ju fHbven wav: ,Was judt Jbr, bide
Qoftevratte, denn Bier unter ehrlicien Leuten? He? Seid
wofl bon Den Stiftéherren gejchickt, um auszujpioniven, ob
per Quther wicklich fommt? WMdchtet ihm wohl gern ein
Triinfchen etnmijchen, Daf ev Beit feines Lebens bas Auf-
ftehen twieber vergift? — ®loub’s wohl, daf ev Cudh ein
Dovn tm Auge ift, weil ev fdhonungslos mit joldem WMajte
oieh, wie Shr und Gures Gleidjen feid, verfihot 2"

Gin wieherndes Geliichter ey um bie Beiden Stefhene
dert brach) Det Ddiefern Wovien bes Zhovwarts aug; das
veigte Den Deleidigten Rellermeifter noc) mehr; vov Wuth
sitternd Drang er auf den fdymichtigen Thovwart ein, eine
allgemetne Pritgelei fchien unvevmeidlich, denn beide Gegner
Hatten ifre Anbinger unter bev VoliBmtenge, da tdnte ju
vechter Beit bev Ruf: ,Ste fommen! Sie fommenl”

Alfes andeve war in diefern Augenblict vergeffen, neu-
gterig vectte jeber ben Dald nach ber LanbditvaBe ju, auf den
itber Den RKbpfen bev wartenden Wenge die Stabtinedyte
fichtbar wuvben, die dem Buge vovanritten, um ben folgen-
den Wagen Babn 3u jchaffen.  Néher und niber famen fie.
Ghrfuchtdooll entbldften olle ifre Diupter, felbjt der Ddide
Rellevmeifter 308 die Kappe vomt Kopfe; bdrohende Juvufe
ber Nichftehenden mabnten ihn bogu.  Jeht wurbe der
Wagen bes Biivgermeifters fichtbar. Auf dem Sige, bemt
Biivgermeifter sur Recyten, B ein Jrember. (Fovtfy. f.)




fchvieben werden, welchert diefelben von Seiten Deg Veenichen
ausgejet find, und wenngleidy ausugeben ift, Ddaf Dei fener
Ybnahme noch anverweire Urjachen, wie namentlich manche
SDtafregeln und Einnichtungen ver neueren Landesfultuy und
ber Judujtrie; mitwivkin, jo erfdeint diefer Umftand nuy um
jo mehr geeignet, die Jiothwendigleit eined Schutses der niifs-
Tichen Bigel gegen die aug menjdylichen Nadhjtellungen drofen=
pent Ocfabren ju vechtfertipen. Vet ben auf Crveichung
Diefes Bieles geridhteten Bejtrebungen ift nach wei Ridy
fungen bin vorgegangen torden: int Snnevn auf dem Wege
ver Gejegebung, nach aupen auf dem Wege bed Abjchlufes
internationaler Bertrige.” Nacy einem Hinweife auf die
verfchiedenartige Behanbdlung der WNiatevie in Dden eimjelnen
Bunvesitaaten, auf die Verhandlungen mit Oejterveich und
Stalien wegen eines internationalen BVevtrages Dbeyiiplich ved
Schupes niilicher Bigel und auf bas etngeforberte Sadh=
verftindigengutachten heifit 8 vann in den Meotiven: ,So-
wohlin diejen Gutachterr, al8 audh in ben anderweit, nament-
lih in per Fachprefje laut gewordenen Aeufevungen und
Borfdhligen jur Sache Haben fich itbevausd verjchiederte Weei-
nungen iiber die Art und bag Waf Ded su  gemdfhrenden
Schues gemadit.  Jngbejondere find von beachtenswerther
otnithologticher Seite die Bejtimmungen deg erwifhnten,
fettend Der ReichStagsfommiffion von 1876 angenommenen
Gntwurfs theild itberhaupt ol iber dag Bebitrfnif hinauss
gebend begeichrtet, theil8 wmt bedwillen Bemingelt worden,
weil diefelben der Verfdyiedenartigheit ey Iofalen felds und
forftmivthichaftliichen Berhiltniffe tn ben eimgelnen Landes
theifen nicht genitgend Rechnung trigen. €8 ift namentlich
davauf hingewiefen, dafp die Riidfichtnabue auf diefe (ofalen
Berjdyievenartigleiten felbit grofeve Cingelftaaten, wie Preufen,
Dbejtimmt Habe, unter Vevzichtleiftung auf eine einbeitliche
Toneggefetsliche Regelung die Meaterie dev beyirispoli

ilichen

— Der Abg. v. Bonin, der befannte Alterdprafident
beg Abgeorduetenhauied, wie des Reichstages, ijt jo jchwer
erfranft, Daf man bet Dem Hoben Ulter Ded Patienten
feiner Aufldjung entgegenfieht. Nod) vov Kurgent feierte
der Bevtveter fiir die RKrveife Jerichow L und IL feinen
82ften Geburtstag (am 23. November) in einem fiiv fein
Hoheg Ulter befriedigenden Sejunbheitdyujtanve. Gine Gr-
tiltung folf lebter Tage bdie vafche Abnabhme bder Krdfte
bewivtt Haben.

— Auj Wunjc) ded RKaifers foll et feinem Empfange
ouf dem potddamer Babhnhofe von Seiten Deg Oberbiirger-
meifter8 v. Fovdenbed feine lingere Unjpracde gehalten
werbenr, jonbern nuv eine furze, einfacde Begritfung exfol-
gen. — Jn Ubgeovdnetenfyeifen Bat es iibrigens verftimmt,
baf bie verfammelte Bolfsvertretung su den Empjangs-
feierlichteiten Des Raifers von feiner @eite eine Einlabung
exbalten hat. @8 wire doch paffend gewefen, dent Gefammt-
vorftand ober wenigjtend die Drei Prifiventen zu Der offi-
stellen Feter Bevamyupiehen, wie man Died in Rom beim
Gmpfang deg Kbnigs Humbert gethan Hat.

Qoudot, 2. Degember. (Berl. T.) Morgen finbet
ein Qabinetsvath ftatt. Der ,Stanbard’ melbet aus Pei-
war, baR die Afghanen gamy ploklid) bie britijchern Truppen
im Peiwapaff mit heftigem Granatfener angriffen. Beim
Hevannahen ded Abends muten fidy die Englinber bis jum
@ingang bes Pajfes juriicizichen.  Ferneve ernfte Kampfe
fteben in unmittelbarer Ausjicht.

— (Berl. T.) Der Rriegdbevichterjtatter dev ,Dailly
Jewsd” melbet, die Haltung der Gebirgsjtamme ijt fortmaifh-
vend fefr beuntubigend. Oberhalb und unterhald von Ali-
musjid nemen die nidhtlichen Angriffe auf bdas britijche
Qager an Heftigleit ju. Dte Kampfer von naben und fer-

Feftfeung su iberlaffenr undb baf baber eine, alle Gingel-
Dbetterr umfafjenve Regelung fiir bas gefammte Reich boppelt
bebentlich erjcheinen miife. Die in den Gutachten der Sach-
verjtindigen ervorgetretenen Neimmgdverichiedenheiten, in
Berbindung mit den fo eben erwibhuten Bebenfen, legen den
Gedanfert nafe, die reichdaefetliche Regelung der Angelegen-
feit im Wefentlichen auf die Feftepung der in ber Biter-
veidhijch-italienifchen Uebereinfunft vereinbasten Schupmage
vegeln, devenn Nothwenbigfeit ober doch Fwecmaigheit von
Teiner Seite Deftvitten ijt (al8: Bevbot bes Berftovens von
Giern und Brut, Bevbot devjenigen Famgavten, welche eine
Mafjenvertilgung evmbglichen, Feftfetung einer Schomgeit),
i bejchvinfen, im Ulebrigen aber die Feftiepung tweitever,
biefe Mintmalgrenze itberfchret v DBer jti

theild ey adminiftrativen Unorbnung duvd) das Reich (Ver=
orbrung e Bunbesraths), theild ber landesgefetlichen ober
Lanbespolieilichen Regelung gu itberlaffen. Gine veichBgefet-
liche Fegelung auf diejer Grundlage biirfte ben Boraug ver-
bienen, weil jie die Dauptfichlichiten Aufgaben deg Vogel-
fchuges su [8fen verfpricht, ofne fiber bad wivflich gebotene
Neap Hinaus in lange bejtehende Anjchamumgen unb Gemwohn=
feiten De8 Bolf§ eingugreifen und baburch vielfachen Wider-
ftand gegen die Ausfithrung des Gefetes hevaus sufordern.”

— Bon der Marine witd aus Kiel vom 29. November
gerneldet :

Nach den fiir den Marine=Ctat fiir ba3 Jahr 1879/80
Beabfidhtigten Propofitionen jollen von ben gegenmintig im Diente
Befindlidhen Sciffen und Fabhrzeugen ftationirt bleiben in Ojt=
aften: die Qorvetten ,,Pring Udalbert’” und ,,Quije” bis
1. Ottober 1880, bie Korvetten ,eipsig” und ,,Freya®, jowie
bas Ranonenboot ,Albatrop” big 1, Oftober 1879 und bdie
SKanonenboote ,Wolf* und ,,Cyclop” dauernd ; in Weftindien
bie Pangerforvette ,,Hanfo’* bis 1. Oftober 1880, in Aujtra-
Tien die Rorvette ,Bigmard’ big 1. Oftober 1880, die Korbvette
,Ariadne” big 1. Oftober 1879; im Mittelmeere dag Panonen=
Boot ,,Comet 6ig 1. April 1880, Avifo ,Pommerania” big
1. Geptember 1879, bie Rovvette , Nymphe’’ als Shiffzjungen=
Juljehiff 6i8 1. Offober 1879, Linien{dhiff ,Renown’’ ala
Antilleviefehiff in Wilhelmshaven und Korvette , Arcona” ald
Wachtichiff in Riel und gur Ausbilbung von Majchinenperfonal
in ber Oftfee big 1. April 1880. — Ferner jollen im Jahre
1879 gur Jnbdienftjtellung gelongen am 1. April: ein Avifo
(,Soreley”) alzg Grfah fiir Avijo , Pommerania” und eine
Glattoecdsiorvette , Meduja’ als Schiffgjungenidulihiff; am
1. Oftbr: eine gedectte RKorvette (,Bineta’’) ald Crfap fiir ,Pring
Adalbert” (Seetadettenihuljhiff), swei Glattdectstorvetten (,,Bic-
torta’ und ,, Auguita’) als Erjab fir ,Luife’ und , Bismard”,
ein Ranonenboot (,Hydne’’) fir die Weftfiijte Amerifas. An
Sndienftitellungen fiiv die Sommermonate find proponirt: ein
Bangeriibungagejhmwader (Fregatten ,Kronpring”, , Friedric)
Rarl, |, Friedric) der Grofie’’, ,,Preupen” und Avifo ,,Falfe’),
eine Segelfregatte (,Miobe”) ald Kabettenfhulidiff, swet Segel=
briggs (,,Undine’’ und , Musquite”) als Sehifjsjungen-Shul=
Jo5iff, swei Torpedo-Fabrjeuge (,Bieten” und ,Ulan), wei
RKanonenboote (,Drache’” und ,Delphin’) alg BVermefjungsfahe=
jeug in der Oft= und Nordiee, ein Kanonenboot (,,Fuchs™) ald
Tender fite das Artilleriefhiff, ein Trandportichiff (,Cider”’),
eine gedectte Kovvelte (,Gazelle’”) jur Ausbilbung des Majdyinen=
petfonals in der Nordjee, die Jacht ,Hohenzollern”’, ywel Panger=
jdiffe mit reducivter Befalung, cin Tender bded Stationdd)efa
in IBilfelmahaven. — Bu Probefaheten find in Ausficht ge=
nommen: bdie Bangerforvetten ,Bapern” und ,Sadfen’’, drei
neuerbaute Pangerfanonenboote, die Crjabtorvette , Hertha”!, jwei
neu exbaute Avijos, Erjabfanonenboot ,Tiger”, BPanserfregatte
,,Rbnig Wilhem”, Korvette ,Bineta’’, Kanonenboot ,Nautilus’’
und Zorpedofahrseng ,,Ulan,

— OSm Gtatsfabr 1878/79 ift bei dem Bubgetpoften
fiie Anjchajfung und Unterhaltung dey Orbensinfignien eine
Gtats-Ueberjchreitung von 54,003 Marf vorgeformmen. Die
bem Landtage vovgelegte ,Ueberficht” miotivirt dad mit vem
turgen Safe: ,Wehy fitv Ordensinjignien, deren Berleihung
im Raufe diefes Jahres ftattgefunden hHat”.

— Die Biehung der 3. Klafje 169. Hniglich preufi-
feher Rlaffen-Lotterie wivb am 10, Degember b. IJ. Wior-
geng 8 Uby im 3i foale Ded Qofteriegebiubes ifven
Anfong nefuten,

ungen

nen fonvergiven auf bdie englifchen Kommunifa-
tionglinien. Pefhawur it faft ohne Gavnijon.  Applehards
Truppen find ftaxt engagivt. €8 foheint abjolut ndthig,
daf General Browng Divifion durd) Oberft Neaudes Divi-
fton veftivft werbe.

Amilidher Bevidt
iiber Die
Sigung der Stadtverordueten = Berfamminug
vom 2. Degember 1878,
Ent{dhulbigt waven:
bie $erren Dr. Frehtag, Bethde, bvn, Hildebvandt,
Dr. Hiillmann, Roth, Ernjt von 6 Uhr ab, Kyrik, Lepte
vem wird jugleich wegen feiner Vetheiligung bet ben G-
biubejtener-Einjchiungs-Arbeitenn Urlaub big Cnde bdiefes
Jabres bewilligt.
Bon den Mitglieern ded Wiagiftrats waren aniefend:
Herr Biirgermeifter Freiberr vom Hagen, die Herren
Stadtrithe Sovdan, Bernial, Drhanber, Hevr Stavtbaus
vath Schulp.

I. Bor dem Gintritt in die TageSorbdmung madht der
$Hevr BVorjigende folgende Mitthetlungen:

a) Dag Negulativ iiber die Gehaltdverhiltniffe ber
fttijchen Lefhrer, welches eine Gehaltsjtala mit einem Mi-
nimals und Parimalgehalte in periobijchen Aufbefferungen
von 5 3u 5 Sabven einfiihrt, beftimmt unter YUnderem, dak
Diefent Perioben in Der Regel eine zweijdhrige Warteseit ald
Silfslehrer big zuv gweiten Pritfung voraudgebhen foll.

Das Gehalt wihrend dev Wavteeit betvigt 900 4,
bag Minimalgehalt fiir befinitio angejtellite Lehrer 1050 4
Daffelbe beginnt mit det vefinitiven Anjtellung nad) bejtan-
pener provijorijcher Pritfung und jteigt von 5 ju 5 Jabren
umt je 225 4 Das evjte Anfriicen finbet nacy 7 Jahren,
bag lefste nach 32 Dienjtjahren ftatt.

Diefe Bejtimmungen find fpdter dahin deflarivt, daf
bag exfte UAufriicten bei denjemigen Lehrern, weldje an den
fHalle'jchen Glementarchulen die evite provijorijche Anjtellung
finden, nad) 7 Dienjtjahren ftattfindet, mwifhrend denjenigen,
welche an anbeven Unjtalten fdhon proviforifch angefellt
waren, die Beit diefer Wirtjamtbeit auf die 2jdhrige Wavte-
aeit angevechnet wird.

Nach biefer Detlaration Halten diejenigen ftidtijchen
Qerev, weldhe vor Grlaf bes Negulativd anbevmivid ihr
Provtioriun abfolvivten, nad)y Ablegung der zweiten Prii-
fiing audy jchon definitio angeftellt waren und al8dann nad
Palle berufern wurben, fich gu ber Annabme bevechtigt, ba
bet ifnen bie Perioden ber Dienfteit von 5 u 5 Jafhren
bevedymet werben wiirden.

S ber von ber Schulfommiifion aufgefteliten Stala
foll died aber mach Anficht bdev Befdhwerdefithrer nicht ges
fchebent fein, und obgleich ihnen ein Theil der auswirts ver-
bracyten Dienftpeit angerechnet, die evite Periobe zu 7 Dienfts
jabren gerechmet fein.

Gingelne der betreffenden Lehrer Haben fich um Abbiilfe
an ben Magiftvat gewandt, find abev abjdiaglicy bejchieden
worben unb wenden fich bie dmmtlichen betreffenben Yebrer
nunmeby an die Verfammiung mit vem Erfuchen, dabin ju
wivien, daf Die mehrevwabhnte Deflavation audy auj fie An-
wendbung finbe, d. b. daf auch bei ihnen die erjte Peviobe
nidht 3u 7, fondern ju 5 Jabhren gevechnet werde.

Die Vevjammlung bejchliefit, bie Angelegenfeit det
Finangtommiifion uv Vovbevathung bei Gelegenbeit der be-

Bemertt, daf dle Uniwoher der Aderftrafe sur Tragung
ber biesfilligen Rojten bereit fein iwiirden.

Der Wagijtvat hat dag Gefuch jedoch, nady Anhrung
per Baufommijfion, aus technijchen und fanitéiven Vebenfen
abjchligig bejchiedert und wenbvet Hr. Schumann fich nunmeby
an die Vevjammbung mit dem Crjucien, Befiivwovtung beiny
Magijtrat cintvetenn yu lafjen.

Die Verjammlungy befchlieft bie Cingabe bes Heren
©cjumann bem Magijtvat gue reffovtmifigen Enticheidung
3 iibevgeben.

c. Vom Hrn. Minifter fiir Handel, Gewerbe und
offentliche Arbeiten ift genefmigt worden, daf an Stelle ded
Herrn Stadtrath Helm  der Hove Stabtvath Rothe in
bag Ruratorium bev Provingial-Gewerbejdhule und ver gewerbs
lichen Beichenjhule al8 Mitglied eintritt und demfelben der
Borjit iibertragen wirb.

Die Verfammlung nimmt bon den diesfalligen, vom
Magiftrat mitgetheilten Meiniftevial-Reffript Kenntnif.

1L Hiernidyit fommen die juv BVerbandlung jtehenden
Gegenitinbe wie folgt sur Grledigung:

1) Bon dem jeitend des Niagijtrats mitgetheilten Vers

waltungsberichte iiber die ftidtiiche Sparfajfe fiir dasg Jahe :

1877 nebft Nachweijung der vovhanvenen Effeften, nimmt
bie BVerfommlung Kenntnif.

2) Ref. Hr. Gdrlig.  Die Baufommiffion Hat bdie
Befchaffung eined grofeven BVorraths von Pflajteriteinen aus
dent Granite refp. Shenit-Porphyr-Briichen bei Oberfchlema
und bei Berberdvorf in Sachien bejchloffen und bdie Vewils
ligung von 20000 A fiiv dag laufenve Gtatjahr befiirmors
tet.  Der Magijtrat beantragt, diefe Summe zu bewilligen
und bie Baufommifjion jur Bejdhlufofjung iiber dag bet
Pilajterung dev eimpelnen Strafen gur Vevwenbdung i
bringenve Material u evmichtigen. Die Berfammlung
ntmmt  ven Magijtraté-Anivag an; die Bewilliguny ber
20000  exfolgt auf Tit: XVIL C.

3) Jef. Hr. Vauvermeijter Wiillev. An den Puls
verweident hat fich eime Uferbefejtigung der Saale durdh Hers
jtellung vejp. Gradngung von Steinpacungen an audgefpiilten
Stellen al8 nothwendig herausgeitellt. Die daduvdh entftehernt=
den Roften find iiberjchldglich auf 350 4 angenommten und
beantvagt ber Miagijtrat, felbige aud dem gemeinjchaftlichen
Dispofitionsfond vorbehaltlic) bev Rechnungslegung zu bes
willigen. Died gejchieht.

1) Ref. Hr. Demuth. Der Gtat ded Stechenhauss
fondg pro 1879/80 wird mach bem Antvage bed Hum. Res

5) Ref. Hr. Stecdtner. Chenfo fet die Berfamma
lung Dden Gtat dev Brumbardt-Stiftung fitr diefelbe Beit,
dem Antvage bed Hrn. Refeventen gemip, in Einnahme und
Auggabe auf 6637 4 50 4§ feit, und bejchliept ben Mia=
giftvat u erfuchen, mit dev Ummwanblung der nicht depofital=
fahigen Werthpapiere in bdepofitalfibige fortzufabren.

6) RNef. Hr. Schulze. Dev Magiftvat beantragt jue
DBejchajfung neuer Pilafteriteine fiiv die von bev Provingials
Berwaltung auf jemen Antvag su ibevnehmende Neupflas
fterung bey Uebergdnge diber bie Ceipjigerftvafe am Deardt
bei Ginmiinoung der Midvterjtvafe und an ber Pojtftrafe
und am eipjigevthurme, die Sunume von 550 A ju bes
willigen.  Die Bewilligung gefchieht vovbehaltlich vdev Jedhe
nung8legung a Gonto Lit. XVL C.

7) Ref. Hr. Mouvermeijter Mitllev. Die Stadt
Halle befiwt: :

a. bie Trift pwijhen Thovitrafe und Wormligers
jtvafe einfdlicRlichy ves §. g. Schweineteiches
oot 29 Av 90 OIM.

b. ben Schuttablagerungsplat, jelt Ader von 26 Ar
30 M.
ieveon find an den Fubhrmann Juft verfaujts

ad a. 1 A 94 OW.
= b8 e 230 e
©a. 10 Ar 17 O We. ober 717, OR.

Sujt beabfichtigt jelat auf feinem Grunbditiide etn Wohne
Hous ju erbaven und bda beide Grunbiiiice, dad feinige fo
wohl alé dad fiidtijche, eine jehr unvegelmdBige Form Habem,
fo mwitnfdht ev dag in dem iibevreichten Situationsplane sub
A. B. C. D. begeichnete Stiid von feinem Grunditiict an
die Stadt abjutreten und dagegen dag sub D. B. F. unb G
ded Gituationsplanes begeichnete, gleicharofe Stitd ftabtis
jchert Grund und Bobens eingutoujchen. Tie Baufommijfion
bat vorgejchlagen, auf bdern proponivten Austoujch eimjugehon
unb beantvagt ber Magijtrat fich damit einverftanven ju
exfliiven.

Die Berfommlung ift mit dem Austaujch einveritanden,
mit ev Niafgabe fedoch, daf Juft fammtliche damit vers
bunbenen Kojten er Vevmejjung, gevichtlichen Auilafjung 2.
allein trdagt.

8) Bon ber Neumarkt-Schitgengefelljhaft ift die Kanas
lifivung ve8 $Havzes in vber Strecte von der Wilhelmitrage
big jur ndrdlichen Grempe bes Grundititcds, Havy Nr. 10,
beantragt und find u der Ddiesjalljigen auf 2380 Weavk
veranjchlagten Koften, von derelbent und mefhreren Adfacen=
ten an freiwilligen Veitrdgen (1685 Mavt geseichnet. Die
Boutommijjion Hat die Ausfitjrung ded Kanal8 unter den

vorftehendert Gtatgberathungen zu itberiwedfer.-

b) Dem $Holzhindler Carl Schumann Bhierfelbjt,
Defitier bes Haufes, Aderftrafe Nv. 6, {jt die poligeiliche
Aujlage geworden, geeignete Borfehrungen zu treffen, daf
aud qu. Haufe feinerlet Schmut= und Wirthjchaftswaijer auf
bie Strafe abgeleitet ober Dovt ausgefchiittet werbe, unter
dent Hinwetfe, daf Uebertretungen diefes Verbotd eine Cye-
futivfteafe son 15 4 in jedemn einjelnen Qontraventionsfalle
nadh fich zteben. Die angebrohte Strafe ift fpiiter fiiv vers
witft erfldet und eingegogen worder.

Da eine Kanalifirung der Acferfivafe bet den wenigen
djacenten Derfelben fitr jelit nod) su foftipteliy ift, fo hat
fich Hr. Schumann an den Nagiftrat gewendet und gebeten,
ywei cinfache gepflajterte ®offen anfegen unbd vermittelft
berfelben a8 Waffer die Aderfivafe abwirtd nad) dem
©raben entlang ber  Felbjtrafe ableiten su loffen, aud)

Pertsmmlichen Bedingungen empfohlen und beantragt ber
Diagiitvat fich damit ebenfall8 einvevjtanden gu erfldven und
ent nodh fehlenden Softenbetrag von 695 4 zu bewillige.
Die BVevjammlung genehmigt die vorjbupmweiie BVevauss
gabuitg ber beantragten 695 4 vovbehaltlic) ver Rechnumgss
legung aus Tit. XVL C.
Hievauf gejchloffene Sitgurg.
H Mittwoch den 4. Dezbr. Ab. 7 U. Ueb,
assl. VEI‘. Volkssch. Freitag d. 13. Dez. Auffithr,
Repertoive dev Stadi=Theater ju Leipzig.
Jeues Theater. WMittwodh, 4. Dec.: ,Lohengrin.
Donnerdtag, 5. Degember: ,Doctor Klaus.”
Altes Theater. Mittwody, 4. Degember: ,Aud bev
fomifthen Oper. ,Cin Hut.” Jum Schlug: ,Concerts
Wealen.”
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Bonyligliche MYeinz u. Bordeany=Weine,

fiio Suppentveine, alten Fnm, Avac

1 Goguae, . jchwarze u. griine Thee's,

e Banille u. Caneel empfieh(t 3u joliven
Herm. Heinz,

Bernburgeritraje 1.

e mechonijdhe Shubhz und Stiefelfabrit

{i-ofenthal, Fosist U

Hderiilsicouye . . a 0,75.
Ridgenfilzihuhe . & 1,0(_).
funenfilsichube . . & 1,25,
ferenfilzidpwhe . . & 1,50.

Dut.-Cint.

Emmegml] 5%, Rob

Hinbdler
erhalt. bei

Ulle Sorten Pelzwaaren find
billig 3u hebew bei

Gebr. Zuber,
gt Nvidyitr. 52 u. Leipsigeritr. 1.

Alberf Fungemann
enmpfiehlt fein grofgcﬁ_ Lager vom
Stidevei=Biivfen.
dideveien wevden piinftlich angefertigt.
Poststrasse 10.

] oIS BT,

Ausveriikaut

imtlicher felbitgefertigter Qedertvanven im
Suen oder eingeln u jebr billigen Preifen
O®rinftrage 2, part.

G Hausgrunditiid am Ghmuajinm
it grofgem Gavten, herriajilid) ein=
fridytet, it unter giiujtigen Vedingun-
i mit 4000 Thir, Anzahlung 31 verz
ljerr,  Midheve Anslunit

Suph 2 im Saden.
Briquetted, a & 4, empfiehlt
A. Nhlitgidy, Kbnigjtvage 33.

" Gopha uno Matvatgen empfiedlt biffigft

G. Frauendorf, Shulgafje 2a.

Hodrothe fitge Apfeljinen, guofe Gitronen,
ligovis tn 1-Pfo.-Biichjen, Bratheringe in
bods und Walljdjfern, arbinen, grofe
filer Fettbiictlinge u. Syprotten, jiiges Pilau-
mud, ©averfopl, gutfochende $Hiilfenfritchte
Nﬁeblt Fr. Hoefer,

! o i &

| Auctionmn.

| fonnabend dew 7. December e. Borz
aiftagd 11 Mhr verjteigeve i) ,,hinter
i Sandwehr Sb: 1 eif. Oelvjdyrant,
| iif, ©rvehbanf, 2 eif. Schoungradbpumpen,
| Biffetjchrant 1. 1 pweifpinnig. Leitevwagen.

W. Eiste, gev. Uuct.-Comm.

iderei v. Bethz e

gr. Nividitraje 54,
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Nihmaschinen.
Singer-, W heeler & Wil-
son-, Handwerker- und
Hand-Ndadhmaschinen.
Jur die bejten jeit vielen Jahven bewihrten Fabrifate,

g Billiosts Proise, Theilzablungsn, ==

Niihmaschinen=Nadeln, Zwirn, Seide, Qe¢l uw. s. w.

it @0 Giseke, gr. Steinjtrojie 6.
(2000006660000 06606060860606¢

Gebr. Schultz,

Halle aS.,
gr. Steinstrasse 70, Ecke der Neunhéuser,

dudy, Seiden- u. Modewaaren-Hiandlung,

Fiiv I Weihnachts-Einkiufe 32

Dalten wiv unjer Lager guttragendey
schw. n. coul. Scidenstoffe

mmn SOV, JAOUEL-SEINMETS 1. -VEIVG!S

schw. reinwoll. Cachemires u. Ripse
3 joliden Preifen angelegentlidhit empfohlen.
Tischdecken, Eeisedecken,
seidene Herren- u, Damentiicher
it grofer Unswahl,

ne Partie Kleiderstoffo a Mfr. 43— 90 mg

ne Parfie Rester u. Roben knappen Mabes 5¢
aufergewihulid) preiswertsh. bo!
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anf gute HSypothet ausiuz
lethen. f?iﬂ]ereé bei :
A. Bleeser,

Sdmeeritvage Nr.25.

LBolytedyniidhe Gefellfdhaft,
Berfammlung Donnerstag den 5. Degbr.
Ubends 8 Ufr im ,, Hotel sur Tulpe .
— Herr Profefjor Dr. Marvter: Ueber
Mildprifung mit Demonftrationen. — Bijte,
von Miitgliedern eingefithrt, find willformmen.

Dev Borjtand,
W Weittwod den
4. Decbr. 3 ihy

Radymittags

Kaiser-Rxirame

nad) BBerlimn.

Dillets auf 6 Tage III. GL 5 4 50 £
1I. Gl 7 S 50 é noch big pov Abgang bes
Buges bet  Gteinbredher & Jagper.

Stadt-Theater,

Mittwod den 4, Desember 1878,
30. Borjtellung im 2. Abonnement.
Auf allgemeines Beclangen sum 10, Male:

Hofemanus Tidter.

BEE Veftellungen auf Billets werden
vechtzeitiy erbeten.

Concerthats.

Mittwoch den 4. Dezember

tusses - Abend-Coucert

Entrée 30 4.
M. Thielscher, Musikdir.

Tiodmuth's Refauration.
o5 asenr SO At efeft.
Wiiindener Keller,

Mittiwod) Gejelljdhaitatag.
g Frijhe Pionnfudjen. ~Fag

as
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Christian Voigl,
Pelzwaaren-Lager eigner KFabrilk,
Schmeerstrasse,
empfiehlt
Reise-, Geh=- umd Hawspelse, Damengarnituren i
allen Pelzavten bow dew feinjten 65 su den gevingiten, Fuss-
sdcke, Fusskorbe, Pelzteppiche, Jagdmufje, Pelz-

handschuhe in Glagé nud Wajdleder 2c.
Grijte Answahl in Zobel- 1) Norzgarnituren.

8§ Dol Sohwine

S

Dounnerstag

B I (5 50 4D, B A, 25

: Schlachtefest. ;

BEE

i

Die Gruenerung der Lwje

nr dritten Rlajje, welde bet BVerlujt des Anvechts Bi3 fpiiteitens am 6, D sember c.

LA el el e

YBends 6 Whr bewirlt fein muf, bringe ich Hievmit in Grinmering,
Dex finiglide Qottevie-Cinnehmer Eehmann.

fule ich den geehyrt. Hausfrauen ingbef. mein
binde sur Stollenbiderel im Haufe.
Gophas, Matraten, Bettitellen empf.
i billig &. Schaible,

A Sapesierer, Uiliengaffe 7.

i Plaumenmus & ¢. 22 §. Sophienjtr. 23.
5in Snbernachtitithlchen 3u verf. Gommerg. 11.

Alle Neuheiten in Coiffiiremn,

| Hiiubehen, Haar= u. lKragens=

Schleifem in reicher Auswahl
mpfiehlt Wemma Diiller,
Halle, Scharrngasse 6.
{je- u. DBilvevbiicher auf Papptaf. 2 {tatt
19, Qonigsbuch, Prachtb., m. 36 B. 18 G,
Winjon 6 ©r., 100 Kindevgefchicht. m. bunt.
b, 16 Mirchen m. bunten Bilo. 8 G,
jrch. 3 Or., Spefters Fabeln auf 24
ten Tofeln in Kaften nur 12 ©r., Leder-
i mit 6. B. 256 Gr., Dichty. Pradtbd.
10 ®r., Clafjifer, Obthe, Schiller, Kir-
i, Qeffing, Sletjt, Shatefp. 1. a. 9—90 G,
Bitgeih., Ceyico HEE Billig!! bei
Petersen, Sdhulbery.

Vit Elemé-Rosinen a $ip. 30 4

S Rajfinade & Pid. 40 4.

liitnade in Brodew & Pid. 45 4.

| Maudelre & Pfd. 1,00 :
it ©hymelsbutter 3 Bfo. 1,00 4 bet

Herm. Baentsch,
Rothhausgaijc 18, am Mavkt,
Mittwod) wird ein feines
Laudjchwein  geidhladhtet
und empehle alfe Sorfen
frijdhe Bausidl. Wurit.
G. Friedrich, Birgafie 10.
J Glnhundert Qiter Mild fiud uod
liglih abzulajjen. Bu erfragen in Dev
1ed D. Bl

UlgaPPﬁH_KUBI‘thﬂ_Sﬂmmlﬂre fiiv unfere Waifenfinder, mein Borrath it

Weihnachtsfejt ijt vor ber Thitr! . Landmanmn, neue Prontenabe 10.

Julivs Vieyer, N,

Markt 20, im Hanje ded Hrn, Kaufmany Werther,
empiiehlt fein veid) jortivtes Sager
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Dunlle Heingenujterte Jaquard, Neter 80 4, Gljiifiec bevrudtte Jacomas uud Organdy, Veter 40, 50 und 60 & .
Dunile Ueinmelivie Tiftige Wolljtoife, Vieter 90 4. Boryiiglid) adhte bedrudtte Percales, Dicter 30 4 i etlf’fb
BDunile einjarbige Diagonale double, Meter 90 J. Wiihlyanjer bedyudte Kleider-Cretonne, Weter 50 4. i’-m L
Duutle Heingemujterte Jagquard mit Seiden=Eifecten, Veeter 1 4, 1 104 | Gffifjer garautivt wajdidte favbig geftveifte und Hleincarvivte Crépes U, ‘,‘&al ;‘? %’
ud 1 b 25 4. Zephyres, Dieter 60 9. spnm %eree‘mi
& meesssss  Baumwollenstofie. fuiten per
Weifse tacomnirte Doppel-Piqués, gerauht und ungeraipt, Meter 80 4. Dowlas (Hemden=Tud) in 20 Nummern, Dieter von 30—90 § i audy,
ﬂ]gntiie, gany ,idnbn%rc, é}e.ruigbte Triggotbmrt molleton, Wieter 95 § Weritanijhe  Pelz=-Piqués und vgmtbel;e
ettzenge in bejten bairtien und Nordhiufer Dualititen, Meter 45, 50, 60, ) 2 = Shirtings (Wamsutta mills), bdirect THuE
70, 80, 90 4 ! ALs @”e“autut: importict, Das (ébeite und %Se‘mite? wag in [l LEniung
Shirtings, engliides und deutjches Fabrifat, Meter 20—100 4. Baumwoll-Geweben eziftivt. : ?"”“g’ ,31’:“‘
® o Devichter
eemeees Leinen- und Tafelzeuge. mmmmmmmm B o
Jncquard=Defiert=Serbietten, 32 Ctm, geframst, vein Leinen, DD b 3,25. Damait=Zijdtiidher, 168 Ctm., vein Leinen, extrafeine Qualitit, 6 44 fviveftione
Damojt=Theeqedede, 135 Ctm., geframst, einjdhl. 6 Sern, 32 Cim,, vein Qetnen | Qelten, jolefiiche, facyfifche und ivifche Qualitiiten, Wietev 50—350 4. - noffautid
=0 5,25. e Tajdentiicher, [dlefijche, pialiiche und englijche Fabritate, Dupend in vein Leinen ilstamumern
2 ijdyveden, 112 Gtm., Gt chanois, vein Qetnen, vovzligl Qual, 2 A i 3,00 big & 30,00, in Shixtiug vo A 1,00 big 4 3,00. e aug De
j=Ziidtiider, 135 Gtm,, win Qeinen, voviigl. Qualitit, 3 4 50 4. Seine Battii=Tajdentiicher tn fitbiden Cavtons; veizendites Weihuadhts= D Bovitl -
Damaf=2iidtiicer, 125 Ctnt., vein Seinen, extrofeine Qualitdt, 4 S Gejdyent! Hu Frantfm
oo uthjchafelict
g s 'l‘llphel'. R hmmemf P
Ganzwollene gestrickte Hopftiicher 1 /4, 1 /& 25§ und 2 A ife, Hona
Fantasie-Taillentiicher in verjdiedenen Genves 1 4 50 J, 2 25 9, 2 S 50 9. : nu’\t,u Ofe
0 Starkwollige Umschlagetiicher, 195 &tm. grof, 6 & wd 6 A 5 I nlnetlcin i
img SN e
e Damen- und Kinder-Winter-Paletots. =3 o i
Das Gyitem meiner eingig hier am Plagge oeitchenden Fabrit fisgert meiner gechrien st 25 0i8 30 Broceut illigeve Preije - Hlnuerbuny
al8 foldje jede Goncurvens hietg !%unI}t. Bl o 5 gere WEe uitrie 31
RegenzAiintel in Radjovmt gu Mast 450, 5, 6, 7, & 9 bi6 20. Baletots in Wouffe (mory wid coufeuxt) gu Mart 12, 13, 14, 15, 16 bi§ 50, i
Segen-Diiiutel in Baletotiovmn ju Mot 6, 5,50, 6, 7, § 9 bis 26. Paletots wd Wanteletd in Fantafie-Stofjen, fHmary wnd couleut, in Seive g o
Regen-Mkiintel in Hovelodjorm s Mart 7, §, 9, 10, 11, 12 big 30. b Gommet, mit Gdtan el - Futier wd Befay Bis gu 150 und ficfenten
Herbjt-Bofetots in Cheviot ju Mt 8, 9, 10, 11, 12 b8 20. 200 Mart. ;:;‘%‘E[.‘e 4
Baletots in engl, Double u Mt 8, 9, 10, 11, 12 big 20, Qinder=Regen=Paletots in veinmollenen Stoffen von 3 Dlaxt an. 9;“,”“
Baletots in Satin Double ju Mact 10, 11, 12, 13, 14 b8 30. Qiuder=perbitz u. WinterzPaletots, alle Oubfen in weichfaltigfier Answapl ﬁﬁ‘% e
Paletots in Aadjuer Double ju Vet 12, 13, 14, 15, 16 big 45. oon 5 Wiart an bis zu ven hochelegantejten Pidcen in allen Favben. e
Baletots in Diagomal g Mast 10, 11, 12, 13, 14 58 50. Giuder-Siidden von Deart 1,50 ar. m S
Lavalieres, seidene DDamen- und Herren-Tiicher  dm Preim, g fot
Schiirzen in Seinen, %olfe und Seide, als veizende nnd profiijhe Weihnadytsgeidente. mw}g’a
Anfertigung von Costumes in fginen Deffing, fauber wnd g utifigen Preifen, auf Wunfey LEE tunerhulb 24 Stunden. witbreitet
oo o h tion eine
B Tiglider Gingang von Reuheiten dev $Herbit= und Winter=Saijon 1878. ==t W&m.gmg‘
4 Griifiaby
WMittwodys Bormittag Berfouf von Mesten uud Woben fuappen Moages grE= unter Ginfaujspreis. ) ﬁ‘;ﬁm‘
i auf .
9 2 2 z : < . gentein
%udjﬁiuherei‘ Italien. Puter, franz. Poularden, ¥Ka-| g elitateife, fi. Sdweisertiie Hop g5
Dioberne bauerhafte Avbeit zu billigiten paunen, Enten emhfefﬂﬂl F ERE Etmb;]\'grt:'aie Eﬁf;ﬁg’ “:I"Tmﬂ?gen‘
Preffen.  ©. 6. Kranje, om Leipsigesthurm. Ferd. Rummel & Co., eipiigeriivaie 89. Bernburgeritraje 1. ;g?;ezlfeg,
Feinfchmedenve Eajé’s, gutfocjende Hitl= i ST ? s
iﬁeuti:iid)te{d) borgﬁggui)e @;glsf u 66)3[3: Frischen Dorsch, Karpfen empiehlen g@ ;;:ﬁlzd?epnr
utter, fdinen Sauerfohf, ddht amerit. B 01 = )
PBetrolenm Holte beftens emp%vb[en. Ferd. Rummel & Co., Qewstgeritraige 89. :?-,.g ‘mff;‘,ﬁc;‘
Herm. Heinz, SF Hion
e _ Bernburgeritvoe 1. S i
s R et ol et Wit . s : b ol
efte of Sehubtwer? aller Urt ui Wiische-Wringmasehinen ifnoermalt
i Kflllflll. Uﬂt@[‘l‘lﬁﬁltS-lllStltllt, Waschmas¢hinen verfio. Syfteme, M &
Hetmbold & Co., Silialbere 1. Fleischhackemaschinen, e, o
__Halle a/S., Leipzigerstrasse 109. ) B Wurstfiillmaschinen, il nadh ¢
Gt Teltower Riibdjen, qute Daners Beginn neuer Tages- u. Abend-Course. Brodschneidemaschinen, ggen
Wavonen, f. geviindjerten Aal, Fhunz fME Anmeld. jederzeit. — Honorar missig. — Prospekte gratis. “TPBE Aptelschalmasehinen u. a. m qedela
beew, Bidtuge Spratten, @iforiite Fiermann Iihne cmpfiol: S
dnjefenlen und njepitelileti 9 t;}' bahndi
@ﬂtt%l{t g@;}ft%‘%, d;’o?ie i:t?e?x cfe'inex'xa’is;rfet Lehrer der Handels-WWissenschaften. ﬂttﬂet ﬁl.i?ew'ﬁﬂ, ml in ¢
und_ yfeijeh = Anficgmitt empfiedle gr. Steinjtvaje 67. T
w4 m, gr. Wividhitr. 27, T Gin leicpter cinp. IBagen ju vevfaufen bet !gtt:te@ﬁbi
Frijhen _ @bert, Taubengafie 3. milgﬁzéxﬁel
Schellfisch w. Dorsch.|  ZBegen volitindiger Wfgabe meines Weimen-Greschiifts| i Wnction in Teutienthol ben & e Yty
ctschneider & Sch empiehle eine Partie Bett- wd Tischzeuge, Hland- wnd |smber it oufgehoben W. Elste. Hupnn §i
i Syl . Seedori) Wischtiicher ete. bedentend unterm Kojtenpreije. e et e Wg Ron
atovgen, Mitkmods, . b Diacke. Rothhonsgafie 3/4, Fr. H. Lauterhabmn. i Gt g

BT Hiersu ol Beilage: ,,Allgemeiner Angeiger i Thitvingen und die Proving Sodjen. Nr. 414, Zg

Eonor Lt Sall Eeobition i JRaifenfianfe. — Budbrudevei bed Waifenbaufes. (Piexzu cine Beiloge.)




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	12
	04
	4.12.1878 (No. 284)
	Telegraphische Depeschen.
	[Seite 1776]

	Abgeordnetenhaus
	[Seite 1776]

	Günther von Bliedungen. Eine Erzählung aus der Reformationszeit von Fr. Palmié. (Fortsetzung.)
	[Seite 1776]

	Amtlicher Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlungvom 2. Dezember 1878.
	[Seite 1777]

	Hassl. Ver.
	[Seite 1777]

	Repertoire der Stadt-Theater zu Leipzig.
	[Seite 1777]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]


	[Illustration]









